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www.nsk.de

Forum Gesundheit
Vortrag

Veranstaltungsort:
Franziskus-Hospital Harderberg,
Panoramasaal/ Gesundheitszentrum (8. OG)

Aktuelle Entwicklungen beim Lungenkrebs
Donnerstag, 21.11. 2024, 19:00 Uhr

Referent*innen
Dr. med. Ludger Hillejan 
Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie
Dr. med. Petra Hoffknecht
Chefärztin der Klinik für Thoraxonkologie
Dr. med. Christoph Hünermann
Chefarzt der Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin
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Stemweder
Kirchengemeinden
Gottesdienste am vorletztenGottesdienste am vorletztenGottesdienste am vorletztenGottesdienste am vorletztenGottesdienste am vorletzten
Sonntag des Kirchenjahres (Volks-Sonntag des Kirchenjahres (Volks-Sonntag des Kirchenjahres (Volks-Sonntag des Kirchenjahres (Volks-Sonntag des Kirchenjahres (Volks-
trauertag), 17. Novembertrauertag), 17. Novembertrauertag), 17. Novembertrauertag), 17. Novembertrauertag), 17. November
Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen: 9.45 Uhr Gedenkfei-
er am Ehrenmal, 10 Uhr Gottes-
dienst in der St. Marien-Kirche
(Pfr. M. Beening)
Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:Haldem: 10.15 Uhr Gottesdienst
in der Heilig-Kreuz-Kapelle
(Pfr. M. Welters), anschließend
Gedenkfeier am Ehrenmal
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern: 11 Uhr Gottesdienst in
der Stiftskirche
(Pfrin. S. Mettenbrink)
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe: 9.30 Uhr Gottes-
dienst in der St. Martini-Kirche
(Pfrin. S. Mettenbrink), anschlie-
ßend Gedenkfeier am Ehrenmal
Oppendor f :Oppendor f :Oppendor f :Oppendor f :Oppendor f : 14 Uhr Andacht
in  der  F r iedhofskapel le  mi t
dem Posaunenchor  (Präd i -
kant S. Klöcker), anschließend
Kranzniederlegung
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem: 9.30 Uhr Gottesdienst
in der Kirche mit dem Posau-
nenchor (Pfr. P. Renschler vom
Orde), anschließend Kranznie-
derlegung
Gottesdienst am Buß- und Bettag,Gottesdienst am Buß- und Bettag,Gottesdienst am Buß- und Bettag,Gottesdienst am Buß- und Bettag,Gottesdienst am Buß- und Bettag,
20. November20. November20. November20. November20. November
15 Uhr - Regionaler Gottesdienst

in der Heilig-Kreuz-Kapelle in
Haldem (Pfr. M. Welters)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem
Youtube-Kanal des Kirchenkrei-
ses Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Mittwoch, 20. November -
14.30 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 21. November -
15 Uhr Geburtstagskaffeetrinken
Samstag, 23. November - 9 Uhr
Frühstück für die Haupt- und Eh-
renamtlichen der Kirchenge-
meinde Levern
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Samstag, 16. November und
Sonntag, 17. November, jeweils
von 17 Uhr bis 20.30 Uhr - Pizzeria
für Tansania im Gemeindehaus
Oppenwehe
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
zum Ewigkeitssonntagzum Ewigkeitssonntagzum Ewigkeitssonntagzum Ewigkeitssonntagzum Ewigkeitssonntag
Die Stemweder Kirchengemein-
den laden Angehörige, Freunde
oder Nachbarn der im zurück-
liegenden Kirchenjahr Verstor-
benen herzlich ein zu ihren Ge-
denkgottesdiensten mit Verle-
sung der Namen am Ewigkeits-
sonntag, 24. November: 11 Uhr
in Levern; 15 Uhr in Dielingen,
Oppenwehe und Twiehausen;
17 Uhr in Wehdem mit Abend-
mahlsfeier, dem Kirchen- und
Posaunenchor.
Der Posaunenchor Oppenwehe
bläst bereits um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Oppenwehe und der
Posaunenchor Wehdem spielt
um 15.30 Uhr auf dem Friedhof
in Oppendorf und um 16 Uhr auf
dem Friedhof in Wehdem.
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeinde-
zentrum HAI (CVJM) - Informa-
tionen bei Toni Hüsener
Tel. 01706831325; 19.30 bis
21 Uhr Posaunenchorprobe im
Bürgerhaus in Dielingen; 19.30 bis
21 Uhr WWJD-Gruppe des CVJM



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 45 | Samstag, 16. November 2024 | Kw 46 | Rautenberg Media 7

für Jugendliche ab 17 Jahre im
Gemeindezentrum Haldem (14-
tägig, Ansprechpartner Eduard
Abrams 0160/96687806); 20 bis
22 Uhr Badmintontraining (CVJM)
in der Zweifach-Sporthalle in
Dielingen, Ansprechpartner Martin
Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 16 Uhr Katechumenen im
Gemeindezentrum Haldem; 17 Uhr
Konfirmanden im Gemeindezen-
trum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informatio-
nen bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugend-
kreis im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 13 Jahren) - Ansprech-
partner Jugendreferent der Re-
gion Stemwede Michel Meier
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis
22 Uhr Badmintontraining (CVJM)
in der Zweifach-Sporthalle in
Dielingen, Ansprechpartner Martin
Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im
Gemeindehaus (CVJM) - Infor-
mationen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972; 16.30 Uhr
Katechumenenunterricht
Mittwoch: 19.30 Uhr
Chor Pantarhei

Donnertag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Katechume-
nenunterricht; 19 Uhr Posaunen-
chor; 20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 bis 16 Uhr Krab-
belgruppe in der Ev. Tagesein-
richtung für Kinder - Informatio-
nen bei Kerstin Syska und Heike
Krüger Tel. 05773/8774; 14.30 Uhr
Frauengemeinschaft; 15 Uhr
Flöten/Jungbläser; 19 Uhr Tisch-
harfen II; 19 Uhr Presbyteriums-
sitzung
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr
Posaunenchor-Probe
Dienstag: 17 Uhr Katechumenen
Mittwoch (Buß- und Bettag):
14.30 Uhr Frauenkreis Oppen-
dorf; 15 Uhr regionaler Gottes-
dienst in Haldem
(Pfr. M. Welters)
Donnerstag:
19 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen
(von 8 bis 12 Jahren); 19 Uhr
Jugendkreis im Gemeindezentrum
Haldem
Sonntag (Ewigkeitssonntag):
15.30 Uhr Posaunenchor spielt
auf dem Friedhof in Oppendorf;
16 Uhr Posaunenchor spielt auf
dem Friedhof in Wehdem; 17 Uhr
Gottesdienst in der Kirche in
Wehdem zum Gedenken an die
Entschlafenen mit Abendmahls-
feier, dem Kirchen- und Posaunen-
chor (Pfr. M. Beening)

Levern. Der Kirchenchor "Herz-
töne" unter der Leitung von Olga
Rust bereitet sich seit den Som-
mermonaten auf das Adventskon-
zert in der Leverner Stiftskirche
vor. Die Leverner Stiftskirche wird
im Lichterglanz erstrahlen.
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches und stim-
mungsvolles Programm mit tradi-
tionellen und neuen musikali-
schen Werken zu Weihnachten.
Das Konzert findet statt zum
1. Advent am Sonntag, 01. Dezember.
Beginn ist um 17 Uhr.

Kirchenchor "Herztöne" lädt ein -
1. Adventsfenster wird geöffnet

Der Eintritt ist frei.
Im Anschluss an das Konzert wird
das 1. Adventsfenster geöffnet. Es
sind alle Interessierten eingela-
den, das festlich geschmückte
1. Adventsfenster zu erleben. Für
kalte und heiße Getränke wird ge-
sorgt. Wie gewohnt, sind eigene
Tassen oder Gläser mitzubringen.
Der Kirchenchor Herztöne freut sich
auf viele Besucher! Ein besonde-
rer Dank gilt der Sparkasse Min-
den-Lübbecke sowie der Volks-
bank PLUS eG Lübbecker Land für
die freundliche Unterstützung.

Adventskonzert in der
Leverner Stiftskirche
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Pizzeria für Tansania
Am Wochenende
heißt es wieder „Karibu Chakula“

Oppenwehe. Am Samstag, 16.
November und Sonntag, 17. No-
vember, erwartet die Besucher
des Gemeindehauses in Oppen-
wehe ein kulinarisches Highlight
und es heißt wieder „Karibu Cha-
kula“ - Herzlich willkommen zum
Essen!
Die „Pizzeria für Tansania“ ist an
beiden Tagen von 17 bis 20.30
Uhr geöffnet. Angeboten werden
frisch zubereitete Pizzen und Sa-
lat zum dortigen Verzehr oder
zur Abholung:

A Pizza A Pizza A Pizza A Pizza A Pizza AhakishakaAhakishakaAhakishakaAhakishakaAhakishaka, mit Schin-
ken, Ananas, Käse, 4,50 Euro
B Pizza NkwendaB Pizza NkwendaB Pizza NkwendaB Pizza NkwendaB Pizza Nkwenda, mit Salami,
Paprika, Käse, 4,50 Euro
C Pizza NyC Pizza NyC Pizza NyC Pizza NyC Pizza Nyabyonzaabyonzaabyonzaabyonzaabyonza, mit Thunfisch,
Champignons, Käse, 4,50 Euro
D Pizza KirurumaD Pizza KirurumaD Pizza KirurumaD Pizza KirurumaD Pizza Kiruruma, mit Brokkoli,
Zucchini, Mais, Käse, 4 Euro
E Pizza BwerE Pizza BwerE Pizza BwerE Pizza BwerE Pizza Bweranyanyanyanyanyangeangeangeangeange, mit Toma-
tensauce, Käse, 4 Euro
Salat: 4 Euro
Telefonische Vorbestellungen sind
möglich unter
Telefon 05773/910332.

Bei der „Pizzeria für Tansania“ darf am Wochenende im GemeindehausBei der „Pizzeria für Tansania“ darf am Wochenende im GemeindehausBei der „Pizzeria für Tansania“ darf am Wochenende im GemeindehausBei der „Pizzeria für Tansania“ darf am Wochenende im GemeindehausBei der „Pizzeria für Tansania“ darf am Wochenende im Gemeindehaus
in Oppenwehe wieder nach Herzenslust geschmaust werden!in Oppenwehe wieder nach Herzenslust geschmaust werden!in Oppenwehe wieder nach Herzenslust geschmaust werden!in Oppenwehe wieder nach Herzenslust geschmaust werden!in Oppenwehe wieder nach Herzenslust geschmaust werden!
(Symbolfoto)(Symbolfoto)(Symbolfoto)(Symbolfoto)(Symbolfoto)
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Herzschwäche
erkennen und behandeln
Therapiezentrum Levern präsentiert:
Herzseminar im Rahmen der Herzwochen
der Deutschen Herzstiftung bei
„Rila erleben“ am 27. November

Stärke dein Herz! Herzschwäche erkennen und behandeln: So lautet dasStärke dein Herz! Herzschwäche erkennen und behandeln: So lautet dasStärke dein Herz! Herzschwäche erkennen und behandeln: So lautet dasStärke dein Herz! Herzschwäche erkennen und behandeln: So lautet dasStärke dein Herz! Herzschwäche erkennen und behandeln: So lautet das
Motto des Herzseminares, das am 27. November in Levern veranstaltet wird.Motto des Herzseminares, das am 27. November in Levern veranstaltet wird.Motto des Herzseminares, das am 27. November in Levern veranstaltet wird.Motto des Herzseminares, das am 27. November in Levern veranstaltet wird.Motto des Herzseminares, das am 27. November in Levern veranstaltet wird.

Levern (mama). Oft müde? Leis-
tungsabfall? Schnell außer Atem?
Geschwollene Beine? Die Herz-
schwäche (Herzinsuffizienz) zählt
mit rund 450.000 Klinikeinwei-
sungen im Jahr zu den Herzer-
krankungen mit den häufigsten
vollstationären Krankenhausauf-
enthalten in Deutschland. Sie ist
keine eigenständige Erkrankung,
sondern in der Regel die Folge
einer Vorerkrankung. Das Krank-
heitsbild ist komplex und es muss
eine beträchtliche Dunkelziffer
von Menschen mit nicht erkann-
ter Herzinsuffizienz angenommen
werden.
So ist es der Ankündigung zum
Herzseminar in Levern zu entneh-
men. Dieses findet im Rahmen der
Herzwochen der Deutschen Herz-
stiftung statt und ist für Mittwoch,
27. November, in der Zeit von 19 bis
21 Uhr vorgesehen. Organisatorin
ist Heike Tiemann vom Therapie-
zentrum Levern, Veranstaltungs-
ort ist „Rila erleben“ in Levern.
Auf dem Programm stehen fol-Auf dem Programm stehen fol-Auf dem Programm stehen fol-Auf dem Programm stehen fol-Auf dem Programm stehen fol-
gende interessante gende interessante gende interessante gende interessante gende interessante VVVVVorträge:orträge:orträge:orträge:orträge:

• Grußworte der GemeindeGrußworte der GemeindeGrußworte der GemeindeGrußworte der GemeindeGrußworte der Gemeinde
StemwedeStemwedeStemwedeStemwedeStemwede
Bürgermeister Kai Abruszat

• Stärke Dein Herz! Herz-Stärke Dein Herz! Herz-Stärke Dein Herz! Herz-Stärke Dein Herz! Herz-Stärke Dein Herz! Herz-
schwäche erkennen und be-schwäche erkennen und be-schwäche erkennen und be-schwäche erkennen und be-schwäche erkennen und be-
handelnhandelnhandelnhandelnhandeln
Dr. med. Rainer Hafer Arzt für
Allgemeinmedizin, Stemwede

• Wie kann ich mein Herz stärWie kann ich mein Herz stärWie kann ich mein Herz stärWie kann ich mein Herz stärWie kann ich mein Herz stär-----
ken?ken?ken?ken?ken?
Heike Tiemann, Physiothera-
peutin Therapiezentrum Le-
vern

• Warum mediterrane Ernäh-Warum mediterrane Ernäh-Warum mediterrane Ernäh-Warum mediterrane Ernäh-Warum mediterrane Ernäh-
rung so gut für das Herz istrung so gut für das Herz istrung so gut für das Herz istrung so gut für das Herz istrung so gut für das Herz ist
Ernährungsberaterin von Rila
erleben, Stemwede

• Leben retten: Herz-Lungen-Leben retten: Herz-Lungen-Leben retten: Herz-Lungen-Leben retten: Herz-Lungen-Leben retten: Herz-Lungen-
Wiederbelebung und UmgangWiederbelebung und UmgangWiederbelebung und UmgangWiederbelebung und UmgangWiederbelebung und Umgang
mit Defibrillatormit Defibrillatormit Defibrillatormit Defibrillatormit Defibrillator
Deutsches Rotes Kreuz, Orts-
verein Stemwede

Der Eintritt zu der Veranstaltung
ist frei.
Für Fragen und weitere Auskünfte
steht Organisatorin Heike Tie-
mann vom Therapiezentrum Le-
vern unter der Telefonnummer
05745 / 3000 47 zur Verfügung.
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„Ach, du liebe Weihnachtszeit“
Kulturring Stemwede präsentiert einen
besinnlichen Literaturabend mit Literat Frank Suchland und Pianist Stephan Winkelhake

Vorfreude auf den Weihnachtsmarkt in Levern
Bei den Kunsthandwerkern sind noch zwei Hütten frei -
Vorschläge für die Aktionsbühne erwünscht

Wehdem. Lieblingstexte zum
Fest präsentiert der Stemweder
Kulturring am Samstag, 14. De-
zember, mit Beginn um 20 Uhr
in der Begegnungsstätte in
Wehdem mit dem Programm
„Ach, du liebe Weihnachtszeit“:
Der Bückeburger Literat und
Hörbuchproduzent Frank Such-
land hat außergewöhnliche Ge-
dichte und Geschichten rund um
das Weihnachtsfest gesammelt
und seine Lieblingstexte für
eine einzigartige, poetische
Lesung zusammengestellt.
Den Zuhörer erwarten besinn-
liche und liebevolle Erzählun-
gen, spöttische Verse, witzige
Anekdoten und humorige Sprü-
che, die so gar nicht zu Lamet-
ta und Rauschgoldengeln pas-
sen wollen. Der virtuose Pia-
nist Stephan Winkelhake be-
gleitet und ergänzt die Wort-
beiträge mit heiteren oder sanf-
ten Melodien.

Literaturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: Den
Zuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttische
Verse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zu
Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.

Weder hebt Frank Suchland leh-
rerhaft-mahnend den Finger,
noch verliert er sich in Gefühls-
duselei. Mit viel Charme und
bissiger Ironie gelingt es ihm,
ein echtes Stück Weihnachten
zu erhalten, indem er uns den
Kommerz-Festival-Spiegel vor
Augen führt.
Die Veranstaltung beginnt am
Samstag, 14. Dezember, um 20
Uhr in der Begegnungsstätte in
Wehdem, Einlass ist ab 19.
Die Karten kosten im Vorver-
kauf 20 Euro und 22 Euro an
der Abendkasse pro Person.
Reservierungen nehmen Doris
Schwier, Telefon 05773-655,
und Erhard Martens,
Telefon 0152-24245458, oder
per E-Mail an vvk@
stemweder-kulturring.de
ab sofort entgegen.
Weitere Informationen gibt es
online unter
www.stemweder-kulturring.de.

Besondere Atmosphäre: Am Wochenende 7. und 8. Dezember steht wieder der wunderschöne Weihnachts-Besondere Atmosphäre: Am Wochenende 7. und 8. Dezember steht wieder der wunderschöne Weihnachts-Besondere Atmosphäre: Am Wochenende 7. und 8. Dezember steht wieder der wunderschöne Weihnachts-Besondere Atmosphäre: Am Wochenende 7. und 8. Dezember steht wieder der wunderschöne Weihnachts-Besondere Atmosphäre: Am Wochenende 7. und 8. Dezember steht wieder der wunderschöne Weihnachts-
markt in heimeliger Kulisse auf dem Stiftshügel in Levern auf dem Programm. Das Nikolauskonzert mit demmarkt in heimeliger Kulisse auf dem Stiftshügel in Levern auf dem Programm. Das Nikolauskonzert mit demmarkt in heimeliger Kulisse auf dem Stiftshügel in Levern auf dem Programm. Das Nikolauskonzert mit demmarkt in heimeliger Kulisse auf dem Stiftshügel in Levern auf dem Programm. Das Nikolauskonzert mit demmarkt in heimeliger Kulisse auf dem Stiftshügel in Levern auf dem Programm. Das Nikolauskonzert mit dem
Projektchor Vocaviva und dem Spielmannszug Levern findet einen Tag zuvor am Freitag, 6. Dezember, in derProjektchor Vocaviva und dem Spielmannszug Levern findet einen Tag zuvor am Freitag, 6. Dezember, in derProjektchor Vocaviva und dem Spielmannszug Levern findet einen Tag zuvor am Freitag, 6. Dezember, in derProjektchor Vocaviva und dem Spielmannszug Levern findet einen Tag zuvor am Freitag, 6. Dezember, in derProjektchor Vocaviva und dem Spielmannszug Levern findet einen Tag zuvor am Freitag, 6. Dezember, in der
Stiftskirche statt. Foto: Mareile MattlageStiftskirche statt. Foto: Mareile MattlageStiftskirche statt. Foto: Mareile MattlageStiftskirche statt. Foto: Mareile MattlageStiftskirche statt. Foto: Mareile Mattlage

Levern (mama). Bei einem Gast-
wirt steht schon der Winzerglüh-
wein bereit. Ein sehr gutes Zei-
chen, finden die Veranstalter,
denn am Samstag und Sonntag,

7. und 8. Dezember, steht wieder
der wunderschöne Weihnachts-
markt in heimeliger Kulisse auf
dem Stiftshügel in Levern auf dem
Programm.

Schon mal vormerken, fest einpla-
nen und verabreden. Da trifft man
sich zu Lichterglanz, Hüttenen-
semble und Ständen mit weihnacht-
lichen, kulinarischen Genüssen in

einmaliger Atmosphäre in Gewöl-
bekellern, Ödelschuppen, Upwärm
Zelt, Eiscafe, Schwiizer Alp, oder
Sterntalercafé.  Ein Programm ist
noch in der Vollendung und wird vor-
gestellt. Das Nikolauskonzert mit
dem Projektchor Vocaviva und dem
Spielmannszug Levern findet am
Freitag, 6. Dezember, mit Beginn
um 19 Uhr in der Stiftskirche statt
und das Upwärm-Zelt ist auch ge-
öffnet.   Bei den Kunsthandwerkern
sind noch zwei Hütten frei, diese
können bei Holger Felber unter Tele-
fon 05745 551 gebucht werden.
In diesem Jahr wird auch wieder eine
Aktionsbühne aufgebaut vor der
Kirche, zu der noch Weihnachtli-
ches vorgetragen werden kann. Vor-
schläge nimmt Bernard Dettling
unter 01732595393 entgegen.
Die ersten Hinweisschilder zum
Weihnachtsmarkt sind aufgebaut
und in den nächsten Wochen wird
der Stiftsort geschmückt und stiel-
voll beleuchtet, teilen die Veran-
stalter mit.
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RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe.

ALLES RADIKAL
R E D U Z I E R T !

Großer Spielenachmittag in Haldem

Advent an der Klus
Am 30. November
geht es in Oppenwehe wieder festlich zu

Es ist wieder soweit, in Haldem
im Gemeindezentrum (Osterort
20) gibt es den nächsten großen
Spielenachmittag für alle. Der
CVJM Dielingen-Haldem, die Le-
benshilfe Lübbecke mit ihrem Pro-
jekt „Stemwede inklusiv“ und die
Jugendförderung Stemwede laden
am Sonntag, 17. November, ab 15
Uhr, zum Spielenachmittag ein.
Es gibt wieder viele Gesellschafts-

spiele für jedes Alter zum Auspro-
bieren, wie das aktuelle Spiel des
Jahres „Skyteam“ oder auch das
Kinderspiel des Jahres „Die ma-
gischen Schlüssel“. Ein paar aus-
gewählte Spiele werden von den
Ehrenamtlichen erklärt, so dass
man nicht erst selbst die Spielan-
leitung lesen muss. Außerdem gibt
es für die Kinder ein paar Bewe-
gungs- und Balancierspiele.

„Wir freuen uns schon sehr, auf
alle die wieder mit uns spielen
wollen“, so Kerstin Hoolt vom
CVJM. Auch an das leibliche Wohl
haben die Veranstalter gedacht,
es gibt frische Waffeln und Ge-
tränke. Am Ende des Spielnach-
mittags besteht die Möglich-
keit eine der Spieletaschen von
der Jugendförderung kostenlos
auszuleihen.

Oppenwehe (mama). Alle Jahre
wieder geht es am Samstag vor
dem 1. Advent festlich zu in Oppen-
wehe. Denn dann steht die beliebte
Traditions-Veranstaltung „Advent
an der Klus“ auf dem Programm.
Der Termin ist dieses Mal der
30. November. Los geht es im
„Klusgarten“ um 16 Uhr mit
Stockbrotbacken. Es folgen Auf-
tritte der Tanzgruppe und der Ak-
tobatikgruppe des FCO sowie ein

Klein, aber oho: Bei der beliebten Traditions-Veranstaltung „Advent anKlein, aber oho: Bei der beliebten Traditions-Veranstaltung „Advent anKlein, aber oho: Bei der beliebten Traditions-Veranstaltung „Advent anKlein, aber oho: Bei der beliebten Traditions-Veranstaltung „Advent anKlein, aber oho: Bei der beliebten Traditions-Veranstaltung „Advent an
der Klus“ in Oppenwehe stehen auch in diesem Jahr wieder Vorführun-der Klus“ in Oppenwehe stehen auch in diesem Jahr wieder Vorführun-der Klus“ in Oppenwehe stehen auch in diesem Jahr wieder Vorführun-der Klus“ in Oppenwehe stehen auch in diesem Jahr wieder Vorführun-der Klus“ in Oppenwehe stehen auch in diesem Jahr wieder Vorführun-
gen des FCO auf dem Programm.gen des FCO auf dem Programm.gen des FCO auf dem Programm.gen des FCO auf dem Programm.gen des FCO auf dem Programm.

Krippenspiel. Um 17 Uhr gibt der
Posaunenchor sein Können zum
Besten, bevor dann gegen 18 Uhr
die Ankunft des Nikolauses mit
Knecht Ruprecht erwartet werden.
„Ein kleiner, gemütlicher Weih-
nachtsmarkt für unser Dorf“, heißt
es dazu seiten der Organisato-
ren, dem Klusverein Oppenwehe.
Dieser freut sich wie gewohnt auf
viele Besucher, auch aus den an-
grenzenden Ortschaften.
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Die Ablesung der Stromzähler er-
folgt in der Zeit vom 15. Dezember
2024 bis 5. Januar 2025 im Auftrag
der Westnetz GmbH. Auf Wunsch
weisen sich die Mitarbeiter aus.
Sollte dieses Ableseverfahren
bei Ihnen nicht möglich sein,
bitten wir um schnellstmögliche
Rücksendung der Ablesekarte
bzw. um Angabe des Zählerstan-
des mit Ablesedatum unter der

TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr..... 05745-300082 05745-300082 05745-300082 05745-300082 05745-300082
oder per E-Mail an
info@eg-levern.deinfo@eg-levern.deinfo@eg-levern.deinfo@eg-levern.deinfo@eg-levern.de.

Preisanpassung im Grund- undPreisanpassung im Grund- undPreisanpassung im Grund- undPreisanpassung im Grund- undPreisanpassung im Grund- und
ErsatzversorgungstarifErsatzversorgungstarifErsatzversorgungstarifErsatzversorgungstarifErsatzversorgungstarif
Die EG Levern senkt ihren Arbeits-

preis für Ökostrom im Grund- und
Ersatzversorgungstarif zum 1. Ja-
nuar 2025 auf 36,0 ct./kWh inkl.
19% Mehrwertsteuer. Unser gül-
tiges Preisblatt zum 1. Januar
2025 und alle weiteren Informati-
onen finden Sie im Internet unter

www.eg-levern.de
Hinweis: Die EG Levern hat kei-
ne Firmen beauftragt, die Ihnen
eine Haustür- oder Telefonbera-
tung zum Stromtarif anbieten.
Sollten Sie solche Anfragen be-
kommen, geben Sie bitte auf
keinen Fall Ihre persönlichen
Daten, Zählernummern oder Ver-
tragsnummern bekannt.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Bekanntmachung der
Elektrizitätsgesellschaft

Levern eG
Ablesung der Stromzähler

Adventskonzert
mit dem Blasorchester
Bad Holzhausen
Musicalmelodien, Filmmusik, modernere
Stücke der Rock- und Popmusik sowie
Schlager und klassische Volksmusik gehören
zum Repertoire

Kerzenreste gesucht
Aktion „Wärme für die Ukraine“ hilft mit Wachs im Kriegsgebiet
Levern (hm). Der Krieg in der Uk-
raine dauert bereits mehr als zwei-
einhalb Jahre. Die russischen An-
griffe haben Infrastruktur zer-
stört, Strom und Heizung sind
vielerorts zusammengebrochen.
Viele Ukrainer helfen sich mit
Dosenkerzen, auch Soldaten an
der Front nutzen sie.
Darum sammelt der Verein „Ei-
fellicht“ mit der Aktion „Wärme
für die Ukraine“ Wachs für die
Menschen im Kriegsgebiet - und
setzt dabei vor allem auf Ker-
zenreste. Jeder Stumpen Wachs,
der entbehrlich ist, kann gespen-
det werden. Dafür ist ein großer
Karton im E-Center Levern auf-
gestellt.
„Wir können mit den Kerzenres-
ten wirklich helfen, ohne dass es
uns viel kostet“, sagt Rolf Fisch-
grabe, bei dem organisatorischen
Fäden in Stemwede zusammen
laufen. Denn die Wachsreste aus
Deutschland werden in kleinen
improvisierten Werkstätten in
der Ukraine in „Büchsenlichter“
verwandelt, die im kalten Kriegs-
winter in der Ukraine als Heiz-
quelle, zum Kochen, Aufwärmen
oder als Licht genutzt werden.

Michael und Stefan Hartmann (v.l.) unterstützen die Aktion „Wärme für die Ukraine“ gleichermaßen wie KaiMichael und Stefan Hartmann (v.l.) unterstützen die Aktion „Wärme für die Ukraine“ gleichermaßen wie KaiMichael und Stefan Hartmann (v.l.) unterstützen die Aktion „Wärme für die Ukraine“ gleichermaßen wie KaiMichael und Stefan Hartmann (v.l.) unterstützen die Aktion „Wärme für die Ukraine“ gleichermaßen wie KaiMichael und Stefan Hartmann (v.l.) unterstützen die Aktion „Wärme für die Ukraine“ gleichermaßen wie Kai
Abruszat und Rolf Fischgarbe.Abruszat und Rolf Fischgarbe.Abruszat und Rolf Fischgarbe.Abruszat und Rolf Fischgarbe.Abruszat und Rolf Fischgarbe.

In Stefan und Michael Hartmann
vom E-Center hatte Fischgarbe
schnell Unterstützer gefunden.
Für die beiden Geschäftsleute ist

es selbstverständlich zu helfen,
wo immer es möglich ist. Begeis-
tert zeigte sich auch Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat. Ein

paar alte Kerzenreste seien wohl
in jedem Haushalt zu finden und
könnten mit der Spende vielen
Menschen helfen.

Wehdem. Ein Herbst- und Ad-
ventskonzert mit dem Blasor-
chester Bad Holzhausen gibt es
am Sonntag, 1. Dezember, ab
15 Uhr in der Wehdemer Be-
gegnungsstätte.
Das Blasorchester Bad Holzhau-
sen lädt zum Konzert unter dem
Titel „60 Jahre Musik, die Spaß
macht!“
Musicalmelodien, Filmmusik,
modernere Stücke der Rock-
und Popmusik sowie Schlager
und klassische Volksmusik ge-

hören zum Repertoire des Or-
chesters. Aber natürlich dürfen
am ersten Adventssonntag auch
ein paar weihnachtliche Lieder
nicht fehlen.
Das Konzert in der Begegnungs-
stätte beginnt am 1. Dezem-
ber, um 15 Uhr.
Karten gibt es für 10 Euro an
der Tageskasse, können aber
auch jetzt schon über die E-
Mail-Adresse kontakt@
blasorchester-badholzhausen.de
reserviert werden.
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Kicken im Käfig
Soccercourt in Levern für Jung und Alt eingeweiht
Levern (hm). Der TuS Leven hat
auf seiner Sportanlage einen neu-
en Soccercourt realisiert. Jetzt
konnte das neue 17 mal 30 Me-
ter große Kunstrasen-Spielfeld
mit Rundumbande (Soccercourt)
im Beisein vieler Gäste und be-
teiligten Firmen offiziell einge-
weiht werden.
„Wir sind stolz, dass wir mit die-
sem Soccercourt in Levern ein
neues Kapitel der Vereinsförde-
rung im Sport aufschlagen konn-
ten“, freute sich Bürgermeister
Kai Abruszat. Zudem sei auch
eine neue Beregnungsanlage in-
stalliert worden. „Die hat schon
Allianz-Arena-Niveau!“
Die Gesamtkosten bezifferte
Lars Culemann, Technischer Lei-
ter im TuS Levern auf rund
130.000 Euro. Mit 39.000 Euro
für den Soccercourt und 90.000
Euro für die Beregnungsanlage
habe sich die Gemeinde Stem-
wede beteiligt. Der Rest wurde
durch Spenden von Privatleuten
und Firmen sowie rund 900 Stun-
den Eigenleistung des Vereins
finanziert.
Die Stemweder Firma Papenfuß
einen 40 Meter tiefen Brunnen
gebohrt, damit für den Betrieb
der Beregnungsanlage kein
Trinkwasser mehr benötigt wird.

„Die zurückliegenden trockenen
Sommer haben dem Sportplatz
immer stark zugesetzt und der
Rasen musste danach wieder in
Stand gesetzt werden“, erklär-
te Culemann.
Mit dem neuen Soccercourt
habe man eine ganzjährige
Spielfläche für die Minikicker-
bis hin zu den Alte-Herren-Mann-

Der Soccercourt in Levern ist offiziell eingeweiht worden.Der Soccercourt in Levern ist offiziell eingeweiht worden.Der Soccercourt in Levern ist offiziell eingeweiht worden.Der Soccercourt in Levern ist offiziell eingeweiht worden.Der Soccercourt in Levern ist offiziell eingeweiht worden.

schaften, die bei jedem Wetter
und zu jeder Zeit, dank Flutlicht-
anlage, genutzt werden kann.
„Kunstrasen und ein vier Meter
hohes Netzsystem bieten einen
hohen Trainingseffekt“, erklär-
te Vorsitzender des gut 400 Mit-
glieder zählenden TuS Levern,
Patrik Schuster.
Im Anschluss an den offiziellen

Teil sorgte ein spannendes Ki-
cker-Duell zwischen den Sport-
lern des TuS Levern und Verwal-
tungsmitarbeitern für beste Un-
terhaltung am Spielfeldrand. Und
tatsächlich ging zunächst die
Verwaltung in Führung, musste
sich jedoch in Nachspielzeit
letztendlich mit einem Ender-
gebnis 8: 6 geschlagen geben.

Patrik Schuster, Vorsitzender TuS LevernPatrik Schuster, Vorsitzender TuS LevernPatrik Schuster, Vorsitzender TuS LevernPatrik Schuster, Vorsitzender TuS LevernPatrik Schuster, Vorsitzender TuS Levern, , , , , freut sich auf regen Spielbetrieb.freut sich auf regen Spielbetrieb.freut sich auf regen Spielbetrieb.freut sich auf regen Spielbetrieb.freut sich auf regen Spielbetrieb. Beim Kicker-Duell stand Marcel Hahne für die Verwaltung im Tor.Beim Kicker-Duell stand Marcel Hahne für die Verwaltung im Tor.Beim Kicker-Duell stand Marcel Hahne für die Verwaltung im Tor.Beim Kicker-Duell stand Marcel Hahne für die Verwaltung im Tor.Beim Kicker-Duell stand Marcel Hahne für die Verwaltung im Tor.
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Westnetz stellt 2026 in Stemwede-Levern und Bad Essen
das Erdgasnetz auf H-Gas um
Vorbereitende Arbeiten beginnen ab Anfang Dezember

Winterbasar
im Schloss Haldem
Holzwerkstatt der LWL-Maßregelvollzugsklinik
verkauft Deko und Spielzeug

Im April 2026 stellt Westnetz die
Erdgasversorgung in Stemwede-
Levern und Bad Essen auf H-Gas
um. Bisher beziehen die mit Erd-
gas versorgten Kunden L-Gas.
Weil dieses langsam zu Neige
geht, wird das Erdgasnetz nach
und nach auf das Erdgas H umge-
stellt - so auch am 14. April 2026
in Bad Essen und Stemwede-Le-
vern. An der gewohnten Versor-
gung ändert sich durch die Um-
stellung nichts. Aus technischen
Gründen findet die Umstellung in
Lemförde, Stemshorn, Quern-
heim, Brockum, Marl, Hüde, Lem-
bruch und den anderen Stemwe-
der Ortsteilen bereits im August
2025 statt.
Weil H-Gas andere Brenneigen-
schaften als L-Gas hat, müssen
alle Gasgeräte wie beispielsweise
Heizungsanlagen, Gasherde oder
Warmwasserbereitungen sowohl
in Haushalten, als auch in Unter-
nehmen an die neue Gasart an-
gepasst werden. In vielen Fällen
müssen lediglich die Gasdüsen
ausgetauscht werden. Diese er-
forderliche Geräteanpassung
übernimmt Westnetz, sie ist für
die Kundinnen und Kunden in der
Regel kostenlos. Lediglich bei ei-
nigen wenigen Gasgeräten, die

nicht mehr anzupassen sind, kön-
nen gegebenenfalls Kosten für die
einzelnen Kunden entstehen.
„Damit zum Zeitpunkt der Gas-
umstellung auch wirklich alle Ge-
räte auf dem aktuellen Stand sind,
werden wir bereits jetzt begin-
nen, alle häuslichen, gewerbli-
chen und industriellen Gasgeräte
zu erfassen“, sagt Pascal Kum-
mer, Teilprojektleiter für die tech-
nische Anpassung zur sogenann-
ten Marktraumumstellung bei der
Westnetz in Osnabrück. „Das be-
deutet, dass in Stemwede-Levern
und Bad Essen ab dem 2. Dezem-
ber Monteurinnen und Monteure
einer zertifizierten Fachfirma in
unserem Auftrag zunächst alle
Haushalte und Gewerbetriebe für
die Erfassung besuchen, um recht-
zeitig für die Anpassung erforder-
lichen Ersatzteile bestellen zu
können. Anfang des Jahres 2026
kommen unsere Dienstleister er-
neut, ausgestattet mit den not-
wendigen Ersatzteilen, tauschen
sie Düsen, Brenner oder andere
Einbauteile aus. Anschließend
führen unsere Monteurinnen und
Monteure eine Abgasmessung
durch, um sicherzustellen, dass
die Anpassung erfolgreich war.“
Zur Sicherstellung des hohen

Qualitätsstandards von Westnetz
werden zusätzlich Dienstleiter
stichprobenartig sowohl die Erfas-
sung als auch die Geräteanpas-
sung kontrollieren.
Es ist besonders wichtig, dass
während der Erhebungs- und An-
passungsphase die Kundinnen und
Kunden den Zugang zu allen Gas-
geräten ermöglichen. Dafür wird
Westnetz alle Anwohnenden
rechtzeitig schriftlich informieren.
Alle Monteurinnen und Monteure
können sich mit Lichtbildauswei-
sen legitimieren. Im Zweifelsfall
kann die Westnetz-Hotline ange-
rufen und geprüft werden, ob die
Monteurin beziehungsweise der
Monteur tatsächlich im Auftrag
der Westnetz unterwegs ist.

Um während der jeweiligen Erhe-
bungs- und Anpassungsphasen
alle Fragen von Anwohnenden zu
beantworten, hat Westnetz bereits
im Januar ein Projektbüro in Stem-
wede-Destel (Am Sportpark 1,
ehemals Lübbecker Straße 7b) er-
öffnet. Regelmäßige Öffnungszei-
ten gibt es hier nicht. Stattdessen
können Kundinnen und Kunden
unter 0800-664690789 einen in-
dividuellen Beratungstermin ver-
einbaren.
Gleichzeitig dient die bisher leer-
stehende Immobilie bis zum Ende
der Marktraumumstellung in der
Region als zentraler Anlaufpunkt
für die Monteurinnen und Mon-
teure der Westnetz und deren
Partnerfirmen.

Stemwede (lwl). Die Maßregelvoll-
zugsklinik Schloss Haldem des
Landschaftsverbands Westfalen-
Lippe (LWL) lädt am Sonntag, 17.
November, wieder zum Bummeln
und Stöbern beim Winterbasar in
der festlich geschmückten Turn-
halle auf dem Klinikgelände ein.
Von 13 bis 18 Uhr werden die von
Patienten erstellten Holzproduk-
te ausgestellt und verkauft. Eine
tolle Geschenkidee, nicht nur zu
Weihnachten, sind die handgefer-
tigten und nur mit unbedenkli-
chen Farben behandelten Kinder-
möbel und Spielzeuge. Neben auf-
wendig gestalteter Dekoration für
die Weihnachtszeit gibt es auch
Nistkästen, Grillzangen und vie-
les mehr für ‚kleines Geld‘.

In der Klinik-Cafeteria können
sich die Besucher Kaffee und Ku-
chen schmecken lassen. Zudem
bekommen sie Gelegenheit, an
Führungen durch die forensische
Klinik teilzunehmen, um die Ar-
beit im Maßregelvollzug kennen-
zulernen. Um auf das Gelände der
LWL-Maßregelvollzugsklinik
Schloss Haldem (Haldemer Stra-
ße 79) zu gelangen, sollten Besu-
cher ihren Personalausweis mit-
bringen.
Die LWL-Maßregelvollzugsklinik
Schloss Haldem ist ein Fachkran-
kenhaus für die Behandlung und
sichere Unterbringung von sucht-
kranken Straftätern. Träger der
Klinik ist der Landschaftsverband
Westfalen-Lippe (LWL).
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Nachhaltige
Flächennutzung

Frauencafé im Life House

Life House Jam Xaja - Hardrock’n’Roll
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Die Besucher können sich auf ma-
gische Momente freuen. Wenn Mu-
siker ungezwungen aufeinander
treffen um sich ihrer Passion hin-
zugeben entsteht fast immer et-
was Besonderes. Mit zahlreichen
Musikern gleichzeitig auf der Büh-
ne hatten auch die Besucher ihre
helle Freude an den bisherigen
Sessions. Der Eintritt ist frei.
Die Jam-Session lädt alle Musi-

ker, egal ob Anfänger oder Profi,
ein, sich mit anderen Musikern
auf der Bühne auszutauschen. Es
gibt es keinen stilistischen Rah-
men. Erlaubt ist, was gefällt. Die
Session steht allen Musikern und
Sängern offen. Egal ob sie gerade
erst angefangen haben oder stu-
dierte Musiker sind. Bei der „Life
House Jam“ geht es darum, ver-
schiedene Menschen zusammen
zu bringen.

Eine interaktive Ausstellung der
Universität Osnabrück, die am
Freitag, 22. November, von 19 bis
21 Uhr im Life House zu besichti-
gen ist. Der Eintritt ist frei.
Fläche ist eine begrenzte Ressour-
ce, die auf verschiedene Arten ge-
nutzt werden kann. Das globale
Wachstum von Bevölkerung und
Wirtschaft stellt unsere Gesell-
schaft zunehmend vor große Her-
ausforderungen. Auch die Verän-
derung des Klimas spielt dabei eine
wichtige Rolle. Um alle Menschen

ernähren zu können, müssen land-
wirtschaftliche Flächen intensiver
genutzt werden, was jedoch gra-
vierende ökologische Folgen hat:
den Verlust der Artenvielfalt, Be-
einträchtigungen von Stoffkreis-
läufen und Zerstörung von Böden
und Gewässern. In dieser interak-
tiven Ausstellung können die Be-
sucher sich aktiv mit den beste-
henden Herausforderungen, aber
auch mit den Chancen einer sich
verändernden Land- und Ressour-
cennutzung auseinanderzusetzen.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23. November November November November November,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
„Xaja“ - das ist Hardrock vom
Feinsten. Die Band war das musi-
kalische Highlight beim 4. Stem-
weder Umsonst & Drinnen-Festi-
val und hat das Life House ge-
rockt.
Seit 1990 in gleicher Besetzung
rocken die fünf Musiker aus Os-
nabrück und Umgebung ununter-
brochen die deutschen Bühnen.
Mit ihren selbstgeschmiedeten

Hardrock’n’Roll ist die Band eine
Konstante und sich in mehr als 30
Jahren treu geblieben.
Mit der Gesangsröhre, den Rock-
klampfen und dem gradlinigen
Groove können die Xajoten ur-
sprüngliche Vorbilder wie AC/DC,
D.A.D. oder Rose Tattoo nicht ab-
streiten, haben aber ihren eigenen
Sound entwickelt. Reservierungen
unter www.jfk-stemwede.de oder
per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.

Am Montag, 18. November, in der
Zeit von 16 bis 17.30 Uhr, bietet
die Frauenberatungsstelle vom
„hexenhaus“ Espelkamp ein offe-
nes Frauencafé im Life House an.
In entspannter Atmosphäre kann
man sich bei einer gemeinsamen
Tasse Kaffee über leichte und erns-

te Themen austauschen. Bei Be-
darf sind auch vertrauliche Ein-
zelgespräche möglich.
Weitere Infos erhalten Frauen bei
Frau Stork unter 05772 - 9737 44,
f rauenberatung@hexenhaus-
espelkamp.de oder Online
(www.hexenhaus-espelkamp.de).

XAJAXAJAXAJAXAJAXAJA

Reparatur Café Stemwede
öffnet seine Pforten
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21. November November November November November,,,,,
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Viele Gegenstände, an denen
nicht viel kaputt ist, können nach
einfacher Reparatur problemlos
weiter verwendet werden. Dafür
gibt es das „Reparatur Café Stem-
wede“. Das „Reparatur Café Stem-
wede“ ist ein Reparaturtreffpunkt
für Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahre-
ner Experten selbstständig zu re-
parieren versuchen. Neben der

Reparatur von kleinen Elektrogrä-
ten gibt es Hilfe bei mechanischen
Problemen und bei vor Ort durch-
führbaren Fahrrad-Reparaturen.
Gemeinsam werden defekte All-
tagsgegenstände repariert, es
gibt sachkundige Beratung und
das Wissen über Reparaturen
wird erweitert. Ansprechpartner
für Interessierte ist Günter Kröger
unter 0151-20415353 oder
per E-Mail unter
reparieren@jfk-stemwede.de
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Gemeinschaftsgräber liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind erfolgreich
Gemeinschaftsgrabanlagen prä-
gen das Bild von immer mehr
Friedhöfen. Die ansprechend ge-
stalteten Grabstellen ohne Pfle-
geaufwand für Angehörige erfül-
len die Bedürfnisse einer mobilen
Gesellschaft, in der familiäre Bin-
dungen nachlassen.
Pflegefreie Gräber sind schon län-
ger im Kommen: Angebote wie
Urnenwände, Rasengräber, Baum-
bestattungen oder auch Seebe-
stattungen erfreuen sich zuneh-
mender Beliebtheit. In diesen
Trend reiht sich die Idee des Ge-
meinschaftsgrabes ein, in zahlrei-
chen verschiedenen Gestaltungs-
varianten und unter unterschied-
lichen Namen. Gemeinsam ist den
Konzepten, dass es sich um Grab-
felder handelt, die einheitlich ge-
staltet sind - oft parkartig - und in
denen die Pflege der Grabstellen
in den Kosten für das Grab ent-
halten ist. Ausgeführt wird diese
meist von Friedhofsgärtnern.
Die dort Bestatteten müssen in
der Regel zu Lebzeiten in keiner
Verbindung zueinander gestan-
den haben.
Den Erfolg der Gemeinschafts-
grabidee belegt exemplarisch der
„Memoriam-Garten“ des Bundes
Deutscher Friedhofsgärtner. Das
2009 zum ersten Mal vorgestellte
Konzept wurde mittlerweile in

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

ganz Deutschland bereits 75 Mal
umgesetzt. Auch regional zeigt
sich die positive Resonanz: So hat
die Genossenschaft Kölner Fried-
hofsgärtner innerhalb Kölns 14
„Bestattungsgärten“ eingerich-
tet, dazu fünf im Umland. Weitere
sind geplant. Vorbildcharakter für
viele Friedhofsverwaltungen hat
der Karlsruher Hauptfriedhof,
auf dem bereits 2003 der land-
schaftsarchitektonisch angeleg-
te Bereich „Mein letzter Gar-
ten“ eröffnet wurde. Aufgrund
des großen Zuspruchs verfügt
der Friedhof mittlerweile über

eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen
Themensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen Bei-
setzung werden beim Gemein-
schaftsgrab die Namen der Ver-
storbenen genannt - entweder auf
individuellen, oft eher einfach ge-
haltenen Grabzeichen oder einem
gemeinschaftlichen Grabmal.
Meistens liegt einer solchen An-
lage eine durchgehend prägende,
besondere gärtnerische Gestal-
tung zugrunde, häufig auch eine
thematische Ausrichtung, wie zum
Beispiel beim Grabfeld „Vier Jah-
reszeiten“ in Karlsruhe oder dem
„Rosengarten“ in Hamburg-Ohls-
dorf. Manchmal ist die Thematik
so speziell, dass sie sich nur an
kleine Gruppen wendet: In Gel-
senkirchen und Hamburg wurden
zum Beispiel jeweils Grabfelder
für Schalke- bzw. HSV-Fans ein-

gerichtet, die in der Gestaltung
Vereinsfarben und Fußballsymbo-
lik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas e.V., der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
sieht im Gemeinschaftsgrab eine
sinnvolle Alternative zur anony-
men Beisetzung. „Es stellt eine
Lösung dar gerade für Menschen,
deren Gräber keine Angehörigen
pflegen können, insbesondere
wegen der veränderten Familien-
strukturen und der zunehmenden
Mobilität der Bürger“, sagt er.
Dennoch gebe es einen nament-
lich gekennzeichneten, anspre-
chend gestalteten Ort zum Trau-
ern. Und wo Freundeskreise, Ver-
eine oder andere soziale Gemein-
schaften zunehmend familiäre
Bindungen ersetzen, verliere das
klassische Familiengrab an Rele-
vanz. (Aeternitas e.V.)

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.
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Zukunftsthema „Digital Trauern“
Den Abschied mit anderen teilen
Nicht nur die digitale Präsen-
tation der eigenen Persönlich-
keit und des eigenen Schaffens
noch zu Lebzeiten liegt im
Trend: Auch das Thema „Digital
Trauern“ nimmt an Wichtigkeit
zu. „Eine eigene Gedenkseite
oder ein schön gestaltetes Er-
innerungsbuch sind aus einer
zeitgemäßen Trauerkultur nicht
mehr wegzudenken“, so der
Vorsitzende des Bundesverban-
des Bestattungsbedarf, Jürgen
Stahl.
Das Internet ist nicht mehr nur
eine reine Informationsquelle
oder eine Einkaufsplattform, es
spielt auch in den Sozialen Me-
dien eine immer stärkere und
wichtigere Rolle. „Das Bedürf-
nis, online zu kommunizieren,
sich darzustellen und sich aus-
zudrücken ist immens. Nicht
umsonst haben die entspre-
chenden Plattformen diesen Er-
folg. Dieses Bedürfnis besteht
auch und ganz besonders bei
einem Trauerfall“, so Stahl.
Genau dafür, und auch, um ei-
nen Raum für die Trauerarbeit
zu schaffen, sei ein Gedenkpor-
tal auf der Website des Bestat-
ters der ideale Ort. „Das gilt
nicht zuletzt, weil die Trauer-
gemeinschaft in der heutigen
Zeit geographisch häufig weit
auseinander lebt“, erklärt der
Verbandsvorsitzende.
Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-
will igen will igen will igen will igen will igen TTTTTrrrrrauerndenauerndenauerndenauerndenauernden
Ein gutes Gedenkportal bietet
eine Plattform für Kondolieren-

de und für die, die dem Verstor-
benen im übertragenen Sinne
„eine Nachricht hinterlassen“
wollen. Dazu gehört unter an-
derem die Möglichkeit, virtuel-
le Kerzen anzuzünden und so
des Verstorbenen zu gedenken.
„Zusätzlich können hier zum
Beispiel wohltätige Spenden im
Sinne des Verstorbenen getä-
tigt, Blumen für das Grab be-
stellt und auch ein eigenes
Foto-Erinnerungsbuch mit allen

Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der Bewältigung des Erlebten ein.Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der Bewältigung des Erlebten ein.Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der Bewältigung des Erlebten ein.Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der Bewältigung des Erlebten ein.Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der Bewältigung des Erlebten ein.
Foto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbH

Inhalten der Gedenkseite kre-
iert werden“, berichtet Stahl.
„Das alles bietet dem Hinter-
bliebenen und allen Freunden
des geliebten Verstorbenen ei-
nen unglaublich wichtigen Raum
für die Trauerbewältigung.“
(DS)
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Vorlesen schafft Zukunft
AWO Kindertagesstätte Levern beteiligt sich am bundesweiten Vorlesetag –
Bürgermeister Kai Abruszat liest Kindern seine Lieblingsgeschichte vor

Vier von zehn Kindern wird laut
Vorlesemonitor 2023 nicht oder
nur selten vorgelesen. Eine Erfah-
rung, die das gesamte Leben be-
einflusst und genau darauf ma-
chen seit nun 20 Jahren die Initia-
torinnen des Bundesweiten Vor-
lesetages gemeinsam mit vielen
freiwillig Engagierten aufmerk-
sam. Das diesjährige Motto zeigt,
wie wichtig Vorlesen nicht nur für
Kinder und deren Zukunftschan-
cen ist, sondern auch auf wie vie-
le gesellschaftliche Bereiche die
Lesefähigkeit Einfluss hat.
Die Botschaft des Mottos: Jede
gelesene Geschichte hilft uns
dabei, gemeinsam zu wachsen.
Regelmäßiges Vorlesen ebnet
Kindern den Weg für eine gute
Lesekompetenz und wer gut le-
sen kann, hat als Erwachsener
bessere Berufschancen, ein posi-
tiveres Selbstbild und kann aktiv
an der demokratischen Gesell-
schaft teilnehmen. Diesen vielsei-
tigen Einfluss des Vorlesens auf
das Leben der Kinder stellt das

Jahresmotto „Vorlesen schafft
Zukunft“ in den Mittelpunkt. Die
aktuellen Ergebnisse der IGLU-
oder PISA-Studie zeigen, dass
rund ein Viertel der Grundschul-
kinder und 15-jährigen Jugendli-
chen im Deutschen Bildungssys-
tem nicht ausreichend gut lesen
lernen können.
Vorlesen bildet die Grundlage für
ganz viele Fähigkeiten, die Kin-
der und Erwachsene im Leben brau-
chen. Es hilft dabei, selbst leichter
Lesen zu lernen, es stärkt das Ein-
fühlungsvermögen, lässt in ande-
re Lebenswelten blicken, regt die
Fantasie an oder fördert auch den
Umgang mit anderen. K u r z u m :
Vorlesen legt den Grundstein für
eine erfolgreiche Zukunft und ein
verständnisvolles Miteinander.
Daher freuen wir uns sehr, dass
wir für den bundesweiten Vorlese-
tag am 15. November so viele Zu-
sagen bekommen haben, dass wir
aus dem Tag eine ganze Vorlese-
woche machen konnten. Von Mon-
tag bis Freitag lesen insgesamt

acht Lesende ihre Lieblingsge-
schichten. Zum ersten Mal dabei
sind in diesem Jahr drei Leser-
innen der Landfrauen, die uns
über die Lesewoche hinaus das
ganze Jahr als Lesepatinnen un-
terstützen. Möglich war dies
durch die Initiative von Christina
Lange, Vorsitzende der Landfrau-
en. Eine Umfrage unter den Land-

frauen hatte ergeben, dass sich
in Stemwede viele Frauen und auch
Männer für Lesepatenschaften mit
Stemweder Kindertagestätten
vorstellen können.
In diesem Jahr auch erstmals
dabei ist Bürgermeister Kai Ab-
ruszat, der am Freitag, 15. No-
vember, um 11 Uhr, seine Lieb-
lingsgeschichte vorlesen wird.

Entdecken Sie die Schule von morgen
KI im Klassenzimmer erleben – Stemweder-Berg-Schule lädt zur „Nacht der offenen Tür“ ein

Wehdem. Die Stemweder-Berg-
Schule lädt am Donnerstag, 21. No-
vember, von 17 bis 19.30 Uhr zur
Nacht der offenen Tür ein. Alle
interessierten Eltern und Kinder
sind herzlich willkommen, einen
Blick in die Welt des digitalen Ler-
nens zu werfen und das moderne
Schulkonzept kennenzulernen.
KI als LernbegleiterKI als LernbegleiterKI als LernbegleiterKI als LernbegleiterKI als Lernbegleiter
im Klassenzimmerim Klassenzimmerim Klassenzimmerim Klassenzimmerim Klassenzimmer
Mit dabei: Spannende Einblicke
in den Einsatz künstlicher Intelli-
genz im Unterricht. Erleben Sie,
wie die Stemweder-Berg-Schule
mit innovativen Ansätzen wie
fiete.ai und schulKI arbeitet. Die-
se KI-basierten Lernhilfen ermög-
lichen es den Schüler*innen, in-
dividualisiert und interaktiv zu ler-
nen - ganz nach ihrem eigenen
Tempo und Wissensstand. So wird
KI zum flexiblen Begleiter im Un-
terricht, der sowohl das Verständ-
nis fördert als auch das Lernen

unterstützt.
Einblick ins Schulprofil undEinblick ins Schulprofil undEinblick ins Schulprofil undEinblick ins Schulprofil undEinblick ins Schulprofil und

moderne Lernmethodenmoderne Lernmethodenmoderne Lernmethodenmoderne Lernmethodenmoderne Lernmethoden
Informieren Sie sich über das

Das Das Das Das Das TTTTTablet wird im Unterricht immer wichtiger:ablet wird im Unterricht immer wichtiger:ablet wird im Unterricht immer wichtiger:ablet wird im Unterricht immer wichtiger:ablet wird im Unterricht immer wichtiger: Englischfachlehrer Englischfachlehrer Englischfachlehrer Englischfachlehrer Englischfachlehrer
Christos KarChristos KarChristos KarChristos KarChristos Karaoulis (von links),aoulis (von links),aoulis (von links),aoulis (von links),aoulis (von links), Laurenz Piper Laurenz Piper Laurenz Piper Laurenz Piper Laurenz Piper,,,,, Julie Beck Julie Beck Julie Beck Julie Beck Julie Becker und Lena-er und Lena-er und Lena-er und Lena-er und Lena-
JJJJJanice anice anice anice anice Wittemeier standen bei der „Nacht der offenen Wittemeier standen bei der „Nacht der offenen Wittemeier standen bei der „Nacht der offenen Wittemeier standen bei der „Nacht der offenen Wittemeier standen bei der „Nacht der offenen Tür“ im vergan-Tür“ im vergan-Tür“ im vergan-Tür“ im vergan-Tür“ im vergan-
genen Jgenen Jgenen Jgenen Jgenen Jahr den Besuchern Rede und ahr den Besuchern Rede und ahr den Besuchern Rede und ahr den Besuchern Rede und ahr den Besuchern Rede und Antwort und gaben interessanteAntwort und gaben interessanteAntwort und gaben interessanteAntwort und gaben interessanteAntwort und gaben interessante
EinblickEinblickEinblickEinblickEinblicke in den Schulalltag.e in den Schulalltag.e in den Schulalltag.e in den Schulalltag.e in den Schulalltag.    F    F    F    F    Foto:oto:oto:oto:oto:     Wilhelm BrüningWilhelm BrüningWilhelm BrüningWilhelm BrüningWilhelm Brüning

besondere Profil der Stemweder-
Berg-Schule als „Naturparkschu-
le“, als Schule der Zukunft und als
Gewinner des Medienpreises für
digitale Entwicklung. In persönli-
chen Gesprächen mit Lehrkräften
und Schüler*innen erfahren Sie
mehr über die zukunftsweisenden
Lernmethoden, die verschiedenen
Bildungswege und Schulabschlüsse,
die die Schule bietet.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Angebote undAngebote undAngebote undAngebote undAngebote und
spannende Erlebnissespannende Erlebnissespannende Erlebnissespannende Erlebnissespannende Erlebnisse
Die Besucher*innen erwarten
zudem kulinarische Leckerbissen,
kreative Ausstellungen, Experi-
mente und interessante Vorfüh-
rungen. Lassen Sie sich von Schü-
ler-Guides durch die Schule füh-
ren oder erkunden Sie das Ge-
lände selbstständig. Erleben Sie
einen Abend voller Innovation
und Inspiration - wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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Herbst/Winter
2024/2025

Bremer
Str. 42

Winterjacken
in großer
Auswahl

Tel. 05471/ 3 33
www.kottmann-bekleidung.de

E-Mail: michael@kottmann-bekleidung.de

49163
Bohmte

Verein WIR
in Oppenwehe e.V. lädt zum
monatlichen Dorftreff ein

TuS Dielingen lädt zur
Jahreshauptversammlung

Vereinsmeisterschaft für die Tennisjugend
TC Stemweder Berg sorgte für viel Spaß bei 13 Teilnehmern

Wehdem (hm). Der Tennisclub TC
Stemweder Berg hat Anfang Ok-
tober für die Tennisjugend eine
Vereinsmeisterschaft veranstal-
tet. Von den 13 Kindern, die sich
im Training befinden, konnten
acht an dem Tag mitmachen.
Jeder Teilnehmer hatte vier Mat-
ches im Doppelkleinfeld zu be-

streiten und auch vier verschie-
dene Koordinationsübungen aus-
zuführen. Nach der Auswertung
durch den Trainer folgte die Sie-
gerehrung. In der Gruppe der Be-
ginners belegte Karl Meyer den
ersten Platz vor Yannis Wessel.
Bei den Juniors siegte Joschua
Nottbeck vor Jannes Ehlers.

Mit Urkunden und kleinen Präsenten wurden die Teilnehmer ausgezeichnet.Mit Urkunden und kleinen Präsenten wurden die Teilnehmer ausgezeichnet.Mit Urkunden und kleinen Präsenten wurden die Teilnehmer ausgezeichnet.Mit Urkunden und kleinen Präsenten wurden die Teilnehmer ausgezeichnet.Mit Urkunden und kleinen Präsenten wurden die Teilnehmer ausgezeichnet.

Der teilnehmende Spielernachwuchs
wurde an dem sonnigen Tag von El-
tern, Familienangehörigen und

Freunden angefeuert. Der Dank für
die gute Organisaton ging an die
Jugendwartin Kristina Graumann.

Dielingen. Die Jahreshauptver-
sammlung des TuS Dielingen von
1899 e.V. findet am Freitag, 29.
November, im Sportheim Dielin-

gen statt. Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.30 Uhr.
Der Vorstand lädt die Mitglieder
des Vereins hierzu herzlich ein.

Oppenwehe. Der Dorfverein „WIR
in Oppenwehe“ lädt alle Interes-
sierten zum monatlichen Treff ein.

Der nächste Termin ist am Donners-
tag, 21. November. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.
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Haldem wartet auf Weihnachten
Adventskalender der „Dorfgemeinschaft Haldem... macht was! e.V.“
öffnet seine Türen in der Haldemer Dorfmitte

Vorbereitung
für den Ernstfall
Stemweder Landfrauen und das DRK
Stemwede veranstalten Erste-Hilfe-Kurs

Auch in diesem Jahr lädt die „Dorf-
gemeinschaft Haldem... macht
was! e.V.“ wieder herzlich zum
beliebten Adventskalender ein.
Hinter den 24 beleuchteten Tür-
chen verstecken sich Geschich-
ten oder Ereignisse aus dem
Dorfleben des nun fast schon ab-
gelaufenen Kalenderjahres
2024.
Am Sonntag, 1. Dezember, öffnet
sich das 1. Türchen ab 18 Uhr mit

Livemusik von „Brinkmeier’s
°Countrymusic & more° „. Der
allseits bekannte Haldemer Mu-
siker Mario Brinkmeier wird an
dem Abend mit seinem deut-
schen Schlagerprogramm für
gute Stimmung sorgen.
Die weiteren Termine finden
dann jeweils mittwochs, am 4.,
11. und 18. Dezember, ab 18 Uhr,
statt.
Am 11. Dezember erwarten wir

zudem die Jagdhornbläser Stem-
weder Berg, die den Abend mu-
sikalisch begleiten.
Heiligabend, am 24. Dezember,
öffnen sich die letzten Türchen
bereits um 10 Uhr.
Neben weihnachtlicher Stim-
mung werden warme und kalte
Getränke, sowie leckere Brat-
wurst angeboten. Für unsere
kleinsten Besucher wird es klei-
ne Aufmerksamkeiten geben.
Aufgrund des großen Erfolges,
werden wir auch in diesem Jahr
den Vereinen und Gewerbetrei-
benden eine Patenschaft für die
einzelnen Türen anbieten. Wir
sind uns sicher, dass wir wieder
interessante Preise und tolle
Ideen präsentieren können.
Für alle Besucher besteht die

Möglichkeit an einer Sonderver-
losung am 24. Dezember teilzu-
nehmen. Dazu können an jedem
Öffnungstag separate Lose von
allen Anwesenden ausgefüllt
werden.
Aus diesen Losen werden dann
die Hauptgewinner ermittelt.
Schon heute wünschen wir allen
Teilnehmern viel Glück.
Hiermit laden wir alle interes-
sierten Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich ein, an diesen
Tagen mit uns ein paar schöne
und besinnliche Stunden zu ver-
bringen. Kommt vorbei und ge-
nießt die festliche Atmosphäre
in unserer Dorfmitte.
Wir freuen uns auf euch!
Eure Dorfgemeinschaft
Haldem...macht was e.V.

Der Riesen-Adventskalender in Haldem wird wieder aufgestelltDer Riesen-Adventskalender in Haldem wird wieder aufgestelltDer Riesen-Adventskalender in Haldem wird wieder aufgestelltDer Riesen-Adventskalender in Haldem wird wieder aufgestelltDer Riesen-Adventskalender in Haldem wird wieder aufgestellt

Wehdem. Die Landfrauen Stem-
wede und das Team des DRK Stem-
wede laden für Samstag, 23. No-
vember, zu einem Erste-Hilfe-Kurs
in das DRK-Haus Wehdem ein.
Der Erste-Hilfe-Kurs liegt schon
länger zurück? Gemeinsam sollen
an diesem Tag Erste Hilfe-Kennt-
nisse aufgefrischt werden, um für
den Ernstfall vorbereitet zu sein.
Egal, ob große oder kleine Verlet-

zungen, Verschlucken oder plötz-
liche Erkrankungen - mit dem neu-
en Wissen und Handgriffen kann
kompetent geholfen werden.
Die Veranstaltung findet von 9 bis
16.30 Uhr im DRK-Haus, Stein-
kamp 18, 32351 Stemwede statt.
Die Kosten betragen 45 Euro pro
Teilnehmer. Anmeldungen nimmt
ab sofort Christina Lange unter
Telefon 0151-70821034 entgegen.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

Gaube oder Dachfenster?
Welche Aspekte gilt es zu berücksichtigen?
Wer sich mit der Fensterplanung
in Räumen mit Dachschrägen be-
schäftigt, hat neben den Fenstern
im Giebel im Wesentlichen zwei
Optionen: Dachfenster oder Gau-
be. Wo liegen die Vor- und Nach-
teile der beiden Varianten?
Eine Gaube ist ein Dachaufbau
auf das bestehende Schrägdach,
durch den zusätzliche Wohnflä-
che mit voller Stehhöhe gewon-
nen wird. Sie kann in unterschied-
lichen Formen realisiert werden
und verändert das Gesamterschei-
nungsbild eines Hauses maßgeb-
lich. Das kann sich einerseits als
interessanter architektonischer
Akzent erweisen, andererseits
auch problematisch sein. Denn bei
nahezu allen Bauvorhaben dieser
Art ist eine Baugenehmigung er-
forderlich. Zudem ist bei denk-
malgeschützten Gebäuden solch
eine Veränderung der äußeren
Form meist gar nicht erlaubt.
Da eine Gaube ein aufwendiger
Aufbau auf dem Dach ist, ist die
fachmännische Installation, Däm-
mung und Eindeckung notwendig.
Dadurch ist der Einbau von Dach-
fenstern in der Regel günstiger.
Sie bieten zudem den Vorteil,
dass aufgrund ihrer Lage in der
geneigten Dachfläche bis zu
dreimal mehr Tageslicht hinein-
strömt als beim senkrecht in der
Gaube installierten Fenster. Das
Licht kann durch die geneigte
Lage im Dach deutlich weiter in
die Tiefe des Raumes gelangen.
Allein durch die Öffnung des Da-
ches entsteht auch schon mehr
Kopffreiheit und so etwas mehr
Wohnfläche mit voller Stehhöhe.
Wer hohen Tageslichteinfall mit
möglichst großem Zugewinn an
Wohnfläche kombinieren will,
kann sich auch für eine Lösung
entscheiden, die beide Vorteile in
sich vereint. Velux etwa bietet mit
der Lichtlösung Raum eine Vari-

ante, bei der die Dachfenster mit
einem Aufkeilrahmen steiler in der
Dachschräge ausgerichtet werden
und so zusätzlich nutzbare Fläche
unter dem Fenster entsteht. Noch
mehr Tageslicht schafft die Lichtlö-
sung Panorama. Bei ihr werden zwei
Reihen von zwei oder drei Dach-
fenstern miteinander kombiniert.
Die untere Kombination wird wieder
durch einen Aufkeilrahmen steiler
ausgerichtet. Die Fläche darüber
wird anders als bei einer Gaube
nicht mit Dachziegeln gedeckt, son-
dern durch eine zweite Fensterrei-
he geschlossen. Das sorgt für maxi-
malen Tageslichteinfall und einen
Ausblick wie in einem Atelier. Sor-
gen vor zu viel Wärmeeinstrahlung
an heißen Sommertagen sind un-
begründet. Außen vor den Fens-
tern angebrachte Hitzeschutz-
Markisen oder Rollläden können
bei Bedarf verhindern, dass die
Sonnenstrahlen überhaupt auf die
Scheiben treffen. (akz-o)

Dachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigen den Unterschied: Während durch dieDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigen den Unterschied: Während durch dieDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigen den Unterschied: Während durch dieDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigen den Unterschied: Während durch dieDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigen den Unterschied: Während durch die
Gaube mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlich höherenGaube mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlich höherenGaube mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlich höherenGaube mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlich höherenGaube mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlich höheren
Tageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-oTageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-oTageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-oTageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-oTageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-o

Wer nach Fensterlösungen für Dachschrägen sucht, hat die Wahl zwi-Wer nach Fensterlösungen für Dachschrägen sucht, hat die Wahl zwi-Wer nach Fensterlösungen für Dachschrägen sucht, hat die Wahl zwi-Wer nach Fensterlösungen für Dachschrägen sucht, hat die Wahl zwi-Wer nach Fensterlösungen für Dachschrägen sucht, hat die Wahl zwi-
schen Dachfenstern und Gauben. Foto: Velux/akz-oschen Dachfenstern und Gauben. Foto: Velux/akz-oschen Dachfenstern und Gauben. Foto: Velux/akz-oschen Dachfenstern und Gauben. Foto: Velux/akz-oschen Dachfenstern und Gauben. Foto: Velux/akz-o
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer
Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,

meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt
tun. Weit gefehlt, selbst auf dem
kleinsten Balkon ist ein kleines
Insektenparadies möglich. Eine
Win-win-Situation für Mensch,
Tier, Natur und zuletzt auch das
Klima kann geschaffen werden.
Die Lösung ist ganz einfach:
mehr Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-
rungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Grö-
ße auf nahezu jeden Balkon. Ihre
farbenprächtigen Blüten bieten

Insekten mit ihren Pollen wah-
res Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die
ursprünglich nicht in unseren Ge-
filden beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fern-
östliche Art und bietet zahlrei-
chen Lebenswesen Nahrung und
Lebensraum. Tipps und Beratung
dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hob-
bygärtner in den Baumschulen
vor Ort.
Gutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen Handgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-
noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So

kann jeder sogar auf seinem Bal-
kon einen kleinen Beitrag für Ar-
tenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de (Bund
deutscher Baumschulen). Hier fin-
det man auch die Info, wo sich die
nächste Baumschule befindet.
(akz-o)

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die ener-
gieaufwendige Wassererwärmung
für Dusche & Co schlägt in jedem
Haushalt nicht nur kostenmäßig,
sondern auch in der Nachhaltig-
keits-Bilanz merklich zu Buche.
Hier helfen laut Vereinigung Deut-
sche Sanitärwirtschaft (VDS) Ther-
mostatarmaturen für Badewanne
und Dusche. An ihnen werden
Höchst- und Durchschnittstempe-
ratur des Wassers festgelegt, die
dank des eingebauten Messfüh-
lers konstant gehalten werden. Die
Zeit, in der Wasser ungenutzt fließt,
bis die gewünschte Temperatur er-
reicht ist, wird dadurch auf ein Mi-
nimum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrühungs-
gefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob am
Waschtisch oder in der Dusche -
eignen sich gut zum Energiespa-
ren, da hier die gewünschte Tempe-
ratur zügiger eingestellt werden
kann als mit Zweigriffarmaturen.
Zudem sparen sie Wasser, weil sich
der Wasserdurchlauf schneller öff-
nen und schließen lässt. Wassers-
par-Kartuschen in Einhebelmisch-
ern bewirken außerdem einen Wi-
derstand im Hebelweg, der ver-
hindert, dass der Hebel gleich bis
zum Anschlag öffnet und mehr
Wasser fließt als nötig.
Mit Einhebelmischern lassen sich
so ohne merklichen Komfortverlust
bis zu 30 Prozent Wasser und Ener-
gie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungslo-
se Armaturen den Wasserfluss sen-
sorgesteuert an und ab. Das Was-
ser fließt also nur dann, wenn es
wirklich genutzt wird. Manche Ar-
maturenhersteller versprechen
dadurch Einsparungen bis zu 70
Prozent. Angenehmer Nebeneffekt
sind die bessere Hygiene und Rei-
nigungsfreundlichkeit der Armatur.
In den Fachausstellungen des Groß-
handels und beim SHK-Fachhand-
werk sind viele weitere Ideen rund
ums Energiesparen im Bad zu se-
hen. In den Bad-Profis finden sich
hier auch die richtigen Ansprech-
partner für individuelle Fragen und
für eine Umsetzung der Ideen im
eigenen Badezimmer. (akz-o)

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschte
Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-o
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SoVD Wehdem
lädt zur Weihnachtsfeier

Teilnahme am
Volkstrauertag
Allgemeiner Schützenverein Hollwede 1921 e.V.

Gemeinsamer Kirchgang
zum Volkstrauertag
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.

Schützenkreis Lübbecke
lädt zur Siegerehrung Teilnahme an Gedenkfeier

Die Mitglieder des Schützenver-
eins Hollwede nehmen Sonntag,
17. November, an den Gedenkfei-
ern zum Volkstrauertag teil. Die
Schützen treffen sich hierzu um
10.45 Uhr an der Stiftskirche in

Levern. Die Gedenkfeier findet
dann nach dem Gottesdienst auch
zunächst in der Kirche statt. Ab-
schließend erfolgt die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal an der
Kirche.

Oppenwehe. Am Samstag, 23. No-
vember, treffen sich die Sportschüt-
zen aus dem Lübbecker Land zur
Siegerehrung vom Schützenkreis
Lübbecke, um ihre besten Schüt-
zen zu ehren. Die Junioren begin-
nen um 14 Uhr in Meiers Deele
und die Schützen folgen, im An-
schluss gegen 15.30 Uhr.
Um den Saal vorbereiten zu kön-

nen bitten wir alle Sportleiter, die
Personenzahl anzumelden, die an
der Veranstaltung teilnehmen
werden.
Die Anmeldung erfolgt bitte per E-
Mail an meiersdeele@t-online.de
und axel.kroeger@
schuetzenkreis-luebbecke.de
Der Kreisvorstand bittet um rege
Beteiligung.

1. Gemeinsamer Kirchgang zum1. Gemeinsamer Kirchgang zum1. Gemeinsamer Kirchgang zum1. Gemeinsamer Kirchgang zum1. Gemeinsamer Kirchgang zum
VolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertag
Am Sonntag, 17. November, ist
Volkstrauertag.
Die Mitglieder des Schützenver-
eins treffen sich zum gemeinsa-
men Kirchgang um 14.45 Uhr in
Uniform an der Friedhofskapelle
in Arrenkamp. Der Gottesdienst

beginnt um 15 Uhr.
2.2.2.2.2.     WinterpokalschießenWinterpokalschießenWinterpokalschießenWinterpokalschießenWinterpokalschießen
In der Zeit vom 1. November bis
zum 7. Februar findet das alljähr-
liche Winterpokalschießen statt.
Schießzeiten auf dem Schießstand
in Arrenkamp ist der allgemeine
Übungsabend. Immer Freitags von
20 bis 22 Uhr.

Oppendorf. Der Schützenverein
Oppendorf nimmt am Sonntag,
17. November, an der Gedenk-

feier zum Volkstrauertag teil. Tref-
fen ist um 13.30 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus in Oppendorf.

Wehdem. Für Sonntag, 8. Dezem-
ber, 14.30 Uhr, möchten wir alle
Mitglieder anlässlich der Weih-
nachtsfeier zu Kaffee und Kuchen
einladen. Veranstaltungsort ist
dieses Jahr die Begegnungsstät-
te in Wehdem.
Mit musikalischer Unterhaltung
wollen wir uns auf eine frohe, be-
sinnliche und vor allem friedliche

Weihnachtszeit einstimmen. Wie
in jedem Jahr findet die Ehrung
der diesjährigen Jubilare statt.
Eine verbindliche Anmeldung bit-
te bis Samstag, 23. November, bei
den bekannten Mitgliedern des
Vorstands.
Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand
des SoVD Stemwede-Wehdem



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 45 | Samstag, 16. November 2024 | Kw 46 | Rautenberg Media 25

Zwischen Hühnern und Theke
Traditioneller Viehmarkt zum Abschluss des Brockumer Großmarktes

Brockum (hm). Dienstagmorgen
in Brockum. Hähne krähen, En-
ten schnattern und Ziegen me-
ckern. Es ist Viehmarkt auf dem
Brockumer Großmarkt.
Nebenher läuft Party-Musik im Fest-
zelt und der Gerstensaft sowieso.
Tausende Schaulustige strömen
auf das Gelände im Schatten des
Riesenrads.
Der traditionelle Viehmarkt bil-
det den Abschluss des viertägi-
gen Spektakels in Brockum. Ein
ganzes Wochenende tummelten
sich Besucher zwischen Land-
maschinen, auf dem Krammarkt,
in der Gewerbeschau und ha-
ben Spaß im riesigen Vergnü-
gungspark.
Am letzten Tag des Brockumer
Großmarkt floriert der Kleintier-
handel mit Ziervögeln, Tauben,
Hühnern und Enten bis hin zu
Kaninchen, Ziegen und Schafen.
Schon in aller Herrgottsfrühe star-
tet der Handel.
Der Viehmarkt ist fester Bestand-
teil der Großveranstaltung und
hat längst Kultstatus. Rinder, Pfer-
de und Esel sind nicht mehr im
Angebot, da sich der Handel von
Großtieren durch die veränderte
Nachfrage und die bürokrati-
schen Hürden auf dem Markt für
die Händler nicht mehr rentiert.
Trotzdem präsentierten eine Viel-
falt verschiedener Tiere sowie
jede Menge Zubehör, vom Pfer-
dehalfter über Hundeleinen bis
hin zu Tiertränken.

Bei den jüngsten Viehmarktbe-
suchern standen Wellensittiche
und Zwergkaninchen hoch im
Kurs und die Freude war ihnen
ins Gesicht geschrieben, wenn
sie einen Karton mit lebendigem
Inhalt mit nach Hause nehmen
durften.
Hobby-Geflügelzüchter Dieter
Stallmann aus Levern hatte zahl-

reiche Hühner und Wellensitti-
che dabei.
„Die Hühner habe ich alle auf
einmal gleich frühmorgens verkauft
und die Hälfte der Wellensittiche ist
auch schon weg“, freute er sich
zwei Stunden nach Marktbeginn.
Besonders gefragt sein bei den
Wellensittichen die farbenfro-
hen Sorten „Rainbow“ oder Zie-

Reges Treiben herrschte auf dem Viehmarkt zum Abschluss des viertägigen Brockumer Großmarktes.Reges Treiben herrschte auf dem Viehmarkt zum Abschluss des viertägigen Brockumer Großmarktes.Reges Treiben herrschte auf dem Viehmarkt zum Abschluss des viertägigen Brockumer Großmarktes.Reges Treiben herrschte auf dem Viehmarkt zum Abschluss des viertägigen Brockumer Großmarktes.Reges Treiben herrschte auf dem Viehmarkt zum Abschluss des viertägigen Brockumer Großmarktes.

Dieter Stallmann hat auf dem Viehmarkt gute Geschäfte mit seinenDieter Stallmann hat auf dem Viehmarkt gute Geschäfte mit seinenDieter Stallmann hat auf dem Viehmarkt gute Geschäfte mit seinenDieter Stallmann hat auf dem Viehmarkt gute Geschäfte mit seinenDieter Stallmann hat auf dem Viehmarkt gute Geschäfte mit seinen
Wellensittichen gemacht.Wellensittichen gemacht.Wellensittichen gemacht.Wellensittichen gemacht.Wellensittichen gemacht.

Kim Fröse aus Ostercappeln war glücklich über ihren Ziegenkauf. NunKim Fröse aus Ostercappeln war glücklich über ihren Ziegenkauf. NunKim Fröse aus Ostercappeln war glücklich über ihren Ziegenkauf. NunKim Fröse aus Ostercappeln war glücklich über ihren Ziegenkauf. NunKim Fröse aus Ostercappeln war glücklich über ihren Ziegenkauf. Nun
musste sie mit dem Auto nach Hause transportiert werden.musste sie mit dem Auto nach Hause transportiert werden.musste sie mit dem Auto nach Hause transportiert werden.musste sie mit dem Auto nach Hause transportiert werden.musste sie mit dem Auto nach Hause transportiert werden.

gensittiche. Stallmann lobte die
Organisation für den Viehmarkt.
Schon im Vorfeld würde alles
Wesentliche geklärt und auf ei-
nen Lageplan mit dem Stellplatz
würde es vorab online geben.
Das Veterinäramt des Landkrei-
ses Diepholz kontrollierte auf
dem Markt auch in diesem Jahr
aufs Schärfste.
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Richie Arndt bei KulturBUNT in Lemförde
Konzert und Fotoshow: Von Tennessee bis Alabama -
eine musikalische Reise in den tiefen Süden der USA

Bahn-Sozialwerk lädt
in Tortenschmiede ein

Lemförde. Mit einem der besten
Bluesmusiker Deutschlands lädt
der Kulturverein „KulturBUNT
Lemförde“ auf eine ganz beson-
dere Reise mit Konzert, Reisebe-
richt und Fotoshow ein. Diese ist
geplant für Mittwoch, 27. Novem-
ber, im Amtshof Lemförde. Beginn
ist um 20 Uhr.
In einer multimedialen Lesung,
begleitet von der Akustikgitarre
und Fotos seiner spannenden Ten-
nessee- und Alabama-Reise, lässt
der international gefragte Gitar-

rist und Sänger aus Ostwestfalen
die Südstaaten in seinen Erzäh-
lungen lebendig werden.
Nach seiner Reise durch Missis-
sippi zu den Ursprüngen von
Blues, Soul, Rock’n’Roll und Jazz
reist Richie Arndt 2023 erneut in
den Süden der USA und begibt
sich auf eine weitere musikali-
sche Spurensuche. Es führt ihn
nach Tennessee und Alabama mit
seinen Musikmetropolen Mem-
phis und Nashville. Unzählige
Welthits von Elvis Presley, Tina

Turner, den Rolling Stones über
Cher, Bob Dylan, Aretha Franklin,
Paul Simon und vielen Country-
und Soulgrößen wurden hier auf-
genommen.
Ein Live-Programm mit eindrucks-
vollen Fotos, spannenden Ge-
schichten und toller Live-Musik
voller Authentizität des mehrfach
ausgezeichneten Gitarristen, Sän-
gers und Erzählers Richie Arndt.
Die KulturBUNT Veranstaltung
findet statt am Mittwoch, 27. No-
vember, um 20 Uhr im Lemförder
Amtshof, Hauptstraße 80.

Karten sind im Vorverkauf in der
Drachenschmiede, Hauptstr. 63 in
Lemförde erhältlich (Telefon
05443 / 2046890). Die Karten kos-
ten im Vorverkauf 15 Euro und an
der Abendkasse 20 Euro.
Informationen und Vorbestellun-
gen auch online unter
kulturbunt@web.de.

Die Besucher erwartet ein Programm mit eindrucksvollen Fotos, span-Die Besucher erwartet ein Programm mit eindrucksvollen Fotos, span-Die Besucher erwartet ein Programm mit eindrucksvollen Fotos, span-Die Besucher erwartet ein Programm mit eindrucksvollen Fotos, span-Die Besucher erwartet ein Programm mit eindrucksvollen Fotos, span-
nenden Geschichten und toller Live-Musik voller Authentizität desnenden Geschichten und toller Live-Musik voller Authentizität desnenden Geschichten und toller Live-Musik voller Authentizität desnenden Geschichten und toller Live-Musik voller Authentizität desnenden Geschichten und toller Live-Musik voller Authentizität des
mehrfach ausgezeichneten Gitarristen, Sängers und Erzählers Richiemehrfach ausgezeichneten Gitarristen, Sängers und Erzählers Richiemehrfach ausgezeichneten Gitarristen, Sängers und Erzählers Richiemehrfach ausgezeichneten Gitarristen, Sängers und Erzählers Richiemehrfach ausgezeichneten Gitarristen, Sängers und Erzählers Richie
Arndt. Foto: PollertArndt. Foto: PollertArndt. Foto: PollertArndt. Foto: PollertArndt. Foto: Pollert

Lembruch. Das Bahn-Sozialwerk
Ost. Diepholz lädt seine Mitglie-
der für Donnerstag, 28. Novem-
ber, um 14.30 Uhr, zur Adventsfei-

er in die Tortenschmiede in Lem-
bruch ein.
Anmeldung bis zum 24. Novem-
ber unter Telefon 05443 1990.
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Karlchen wird im Autoscooter getauft
Besonderes Event für Schausteller und Marktteam vom Brockumer Großmarkt

Brockum (hm). Kurz bevor der
Startschuss zum Brockumer
Großmarkt fiel, hatten etliche
Schausteller noch ein ganz be-
sonderes Event: Die Taufe von
Karl Maus auf dem Autoscoo-
ter. Der im September 2022 in
Herford geborene Sohn der
Schaustellerfamilie Maus stand
an diesem Tag im Mittelpunkt
des festlichen Geschehens.

Marco Lampe vom Marktteam (r.) überreichte den Eltern Karl Maus undMarco Lampe vom Marktteam (r.) überreichte den Eltern Karl Maus undMarco Lampe vom Marktteam (r.) überreichte den Eltern Karl Maus undMarco Lampe vom Marktteam (r.) überreichte den Eltern Karl Maus undMarco Lampe vom Marktteam (r.) überreichte den Eltern Karl Maus und
Isabella Döring mit Karlchen ein Geschenk zur Taufe. Es ist übrigens einIsabella Döring mit Karlchen ein Geschenk zur Taufe. Es ist übrigens einIsabella Döring mit Karlchen ein Geschenk zur Taufe. Es ist übrigens einIsabella Döring mit Karlchen ein Geschenk zur Taufe. Es ist übrigens einIsabella Döring mit Karlchen ein Geschenk zur Taufe. Es ist übrigens ein
Body mit dem Logo, des Brockumer Marktes.Body mit dem Logo, des Brockumer Marktes.Body mit dem Logo, des Brockumer Marktes.Body mit dem Logo, des Brockumer Marktes.Body mit dem Logo, des Brockumer Marktes.

Karlchen findet die Wagen im Autoscooter eindeutig spannender als dasKarlchen findet die Wagen im Autoscooter eindeutig spannender als dasKarlchen findet die Wagen im Autoscooter eindeutig spannender als dasKarlchen findet die Wagen im Autoscooter eindeutig spannender als dasKarlchen findet die Wagen im Autoscooter eindeutig spannender als das
Zeremoniell der Taufe.Zeremoniell der Taufe.Zeremoniell der Taufe.Zeremoniell der Taufe.Zeremoniell der Taufe.

Schick gemacht, mit weißem
Smoking und schwarzen Lach-
schuhen.
Am Nachmittag erklingen auf
dem Autoscooter dann Orgelklän-
ge statt Popmusik und Schaustel-
lerpfarrer Sascha Ellinghaus ar-
rangiert Taufkerze, Katechu-
menöl und Taufschale auf dem
mobilen Altar, den er auf der
Fahrfläche des Autoscooters

aufgebaut hat. Kirchenbänke
wurden gegen Bierzeltgarnitu-
ren ausgetauscht. Der Pfarrer
ist Leiter der katholischen Cir-
cus- und Schaustellerseelsorge
in Deutschland.
Ellinghaus ist mit seiner mobi-
len Kirche auf vier Rädern in
ganz Deutschland unterwegs.
„Die Kirche kommt zu den Men-
schen“, erzählt er. Dann wür-

den im Zirkus oder auf Jahr-
märkten Gottesdienste gehal-
ten und neben Taufen auch Trau-
ungen und Begräbnisse durch-
geführt. Auch Segnungen von
Fahrgeschäften stünden auf sei-
nem Dienstplan, so der Pfarrer.
Auch der lebhafte „Karlchen“,
wie er liebevoll von seinen El-
tern Karl Maus und Isabella Dö-
ring genannt wird, ist viel
unterwegs.
„Wir sind von Ostern bis in den
Herbst hinein auf Jahrmärkten
in ganz Deutschland, manchmal
auch in Frankreich, England
oder Luxemburg unterwegs, der
Brockumer Markt ist die letzte
Kirmes, danach beginnen Ende
November die Weihnachts-
märkte“, erzählt Karl Maus.
Mit „Karlchen“ wird nun die
vierte Generation heranwach-
sen, die den Imbiss „Star Diner“
betreibt. „Schon meine Eltern
und Großeltern waren Schau-
steller und es ist bei uns Traditi-
on, dass der Name des Vaters
weitergegeben wird“, so der
stolze Papa.
Eingeladen zur Feier der Taufe
war neben vielen Schausteller-
kollegen auch das Marktteam
des Großmarktes.
„Ich habe schon viele Tauben
erlebt, aber hier auf dem Au-
toscooter, das war schon etwas
ganz Besonderes“, so Melanie
Fedzin vom Großmarktteam.

Bierzeltgarnituren statt Kirchenbänken.Bierzeltgarnituren statt Kirchenbänken.Bierzeltgarnituren statt Kirchenbänken.Bierzeltgarnituren statt Kirchenbänken.Bierzeltgarnituren statt Kirchenbänken.
Im Autoscooter auf dem Brockumer Großmarkt wurde Karlchen getauft.Im Autoscooter auf dem Brockumer Großmarkt wurde Karlchen getauft.Im Autoscooter auf dem Brockumer Großmarkt wurde Karlchen getauft.Im Autoscooter auf dem Brockumer Großmarkt wurde Karlchen getauft.Im Autoscooter auf dem Brockumer Großmarkt wurde Karlchen getauft.
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Zukunftssicherer Job
mit Menschlichkeit und Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege

Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
Weiterentwicklungschancen sucht,
sollte sich über die vielfältigen
Möglichkeiten in der Pflege in-
formieren.
Denn fest steht: Karriere ma-
chen geht auch dort. Die Zahl
der pflegebedürftigen Men-
schen in Deutschland wird al-
lein durch die zunehmende Al-
terung bis 2055 um 37 Prozent
zunehmen. Dafür werden nicht
nur Pflegefachkräfte gesucht,
sondern auch Mitarbeitende in
Führungspositionen. Dass der
Beruf unter viel besseren Vor-
zeichen steht, als sie zuvor an-
genommen hatte, überraschte
Pia Pape aus Salzgitter. Sie star-
tete ihre Karriere als Auszubil-
dende und hat ihre berufliche
Entwicklung bis hin zur Resi-
denzleitung nie bereut.

Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch be-
stehenden Vorurteilen kann
man in der Pflege gutes Geld
verdienen. Fakt ist, dass schon
Ausbildungsgehälter im Ver-
gleich mit anderen Branchen
überdurchschnittlich hoch aus-
fallen. Für Pia Pape, Einrich-
tungsleiterin in Salzgitter, zählt

aber nicht nur das Geld allein.
Auch die guten Zukunftspers-
pektiven, die Weiterentwick-
lungs- und damit Aufstiegschan-
cen waren für sie beim Berufs-
einstieg entscheidend. Unter
www.alloheim.de erfährt man
mehr über die Arbeit und die
Möglichkeiten in der Pflege.
Nach ihrer Ausbildung bildete
sich Pia Pape nicht nur im Be-
reich Demenz und Wundversor-
gung, sondern auch im Quali-
täts- und Personalmanagement
weiter. Dieser Weg führte sie
über eine Traineeausbildung in
ihre aktuelle Leitungsfunktion.

FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Lei-
terin in einer Senioren-Resi-
denz. Sie verbringt weiterhin
viel Zeit auf der Station, um
den Kontakt zu den Senioren
zu halten, während sie gleich-
zeitig die familiäre Atmosphä-
re fördert, die sie einst in die
Pflege brachte. Denn letztlich
entscheidend für die Berufs-
wahl war für sie der Kontakt

mit den Seniorinnen und Seni-
oren. „Wichtig und extrem mo-
tivierend ist für mich der stän-
dige Austausch mit den Bewoh-

Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-
terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.
Foto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim Senioren
ResidenzeResidenzeResidenzeResidenzeResidenzennnnn

Altenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der sich auch familienfreundlich gestaltenAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der sich auch familienfreundlich gestaltenAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der sich auch familienfreundlich gestaltenAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der sich auch familienfreundlich gestaltenAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der sich auch familienfreundlich gestalten
lässt. Foto: DJD/Alloheim Senioren Residenzenlässt. Foto: DJD/Alloheim Senioren Residenzenlässt. Foto: DJD/Alloheim Senioren Residenzenlässt. Foto: DJD/Alloheim Senioren Residenzenlässt. Foto: DJD/Alloheim Senioren Residenzen

nern. Viele sind wegen ihrer Le-
benserfahrung ein Vorbild für
mich und geben mir täglich sehr
viel.“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 23. November 2024Samstag, 23. November 2024Samstag, 23. November 2024Samstag, 23. November 2024Samstag, 23. November 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Suche:Suche:Suche:Suche:Suche: !  !  !  !  ! WWWWWerkstattauflösung jedererkstattauflösung jedererkstattauflösung jedererkstattauflösung jedererkstattauflösung jeder
Art !Art !Art !Art !Art !

Metall-, Holz-, Schmiedewerkstatt
Maschinen, Scheunenfunde, kleinen
Traktor, Mofa, Moped, Motorrad,
Gartengeräte, usw. Einfach melden
unter: 0160-8569529
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Ein Ozean voller Musik
Besucher dürfen mit den „Nixen“ in ein schillerndes Klangerlebnis abtauchen -
„Kul-Tür“ präsentiert Konzert in der St. Johannis-Kirche in Rahden
Rahden. Der Rahdener Kulturver-
ein „Kul-Tür e. V.“ lädt für Don-
nerstag, 28. November, zu seinem
adventlichen Konzert in die Ev.
St. Johannis-Kirche in Rahden ein.
Dieses Jahr präsentieren das
Streichquartett „Die Nixen“ ein
Programm mit dem Titel „Weih-
nachtliche Emoceans“. Das Kon-
zert beginnt um 19 Uhr. Karten
sind ab sofort bei der Volksbank
Plus zu erwerben.
„Die Nixen“ - das ist Leidenschaft,
Musikalität, Spielfreude und Groo-

ve vereint in einem Streichquar-
tett der besonderen Art.
Die vier Künstlerinnen Rahel Ril-
ling (Violine), Katharina Wildha-
gen (Violine), Kristina Menzel-La-
bitzke (Viola) und Nikola Spingler
(Cello) schwimmen auf ihren mu-
sikalischen Tauchgängen stilsi-
cher durch die verschiedensten
Genres. Von Klassik über Filmmu-
sik, Jazz, Pop und Rock, fließt al-
les ein, was die Vier begeistert
und verschmilzt zu einem neuen
Klangerlebnis.

Seit „Die Nixen“ 2006 im Bade-
schiff Berlin der Spree entsprun-
gen sind, tourten sie mit Welt-
stars wie Michael Bublé und Man-
do Diao, waren im Hotel Atlantic
in Hamburg und im Hotel Adlon in
Berlin zu bewundern, spielten zu
feierlichen Festakten wie in der
Oper Leipzig, zur Schiffstaufe der
AIDAluna, bei Reden des Bundes-
präsidenten und konzertierten bei
Festivals wie dem Schleswig-
Holstein Musikfestival sowie im
Konzerthaus Berlin.

In ihrem aktuellen Programm
„Emoceans“ durchschwimmen
„Die Nixen“ mit ihrer Hörerschaft
sämtliche Gefühlswelten.
Mit Herz und Humor nehmen die
musikalischen Wasserwesen ihr
Publikum mit auf eine abwechs-
lungsreiche Reise, lassen Bekann-
tes neu und Neues anders erklin-
gen, ob mit Tiefgang oder stürmisch
virtuos, auf sanften Wellen oder
spritzig witzig: In den schillernds-
ten Klangfarben präsentieren „Die
Nixen“ einen Ozean voller Musik.
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